
Die Verbandsgemeindewerke informieren

Die Entgeltbescheide 2026 wurden Ihnen bereits bzw. werden Ihnen noch in den nächsten Tagen zugestellt. Nachstehend

sehen Sie ein Muster mit kurzen Erläuterungen.

Hinweis zur Fälligkeit 15.02.2026: Wegen der verspäteten Zustellung der Entgeltbescheide ist der Abrechnungs- und

Abschlagsbetrag für diesen Termin erst zum 25.03.2026 fällig. Auch die Abbuchung erfolgt erst zu diesem Termin.

Der Wiederkehrende Beitrag (WKB Wasser)

wird für die Betriebskosten des Wasserwerks
erhoben. Für die Höhe des Beitrages ist die
Größe des einzubauenden Wasserzählers
maßgebend. In der Regel ist dies ein
Wasserzähler Qn 2,5 = 3 – 5 m³ (kleinste
Zählergröße).

Die Wasserbezugsgebühr wird auf der
Grundlage des abgelesenen Jahres-
verbrauchs ermittelt.

Die Schmutzwassergebühr bemisst sich
nach der von dem Grundstück in die
öffentliche Abwasseranlage eingeleiteten
Schmutzwassermenge, i.d.R. = gelieferte
Wassermenge abzüglich eventuelle Ab-
setzungen (z.B. für Viehhaltung).

Der Wiederkehrende Beitrag Oberflächen-

entwässerung (WKB OFW) wird für die 
Einleitung von Niederschlagwasser erhoben. 
Nach der Entgeltsatzung ist Maßstab die 
mögliche Abflussfläche. Im nebenstehenden 
Beispiel wurde diese durch Gewichtung der 
bereinigten Grundstücksfläche mit dem 
Abflussbeiwert 0,8 ermittelt.

Gebührenübersicht für die Abrechnung 2025:

Wasserbezugsgebühr je m³ Wasserverbrauchs = 1,83 € zuzüglich 7 % Mehrwertsteuer [MWST], (2026 = 1,93 € zzgl. 7% MWST) 

Wiederkehrender Beitrag (Wasserzähler Qn 2,5 = 3 – 5 m³), Monatsbetrag = 9,00 €    x 12 Monate = 108,00 € zuzüglich 7 %  MWST 

2026 = 9,083 €   x 12 Monate  = 109,00 € zuzüglich 7% MWST

Schmutzwassergebühr je m³ Wasserverbrauchs = 2,95 € ohne MWST,  (2026 = 3,05 € ohne MWST) 

Oberflächenentwässerung pro m² Abflussfläche = 0,41 € ohne MWST,  (2026 = 0,43 € ohne MWST)

Die Neuen Abschläge werden unter der Position „Abschlags-
rate (brutto)“ ausgewiesen, die Gesamtsumme der Abschläge 
steht unter der Spalte „Gesamtabschläge“. Für den Bereich 
Wasser sind Nettobetrag und Mehrwertsteuer ausgewiesen.

Die Abschläge sind zu den Steuerterminen 15.02.2026, 

15.05.2026, 15.08.2026 und 15.11.2026 fällig.

Der Kontoauszug weist aus:

Das „bisherige Soll“ ergibt sich aus dem zu zahlenden Betrag nach dem 
Entgeltbescheid des Vorjahres. Die Nachzahlung bzw. Überzahlung für 
2024 (Summe aus den Spalten „Ford. Wa/Abw.“ und „Ford. WKB“) und 
die neuen Abschläge in einer Summe werden dazu addiert. Abzüglich 
der geleisteten Zahlungen (bis einschließlich 31.12.2025) ergibt sich der 
Gesamtzahlungsbetrag, der auf die 4 Fälligkeitstermine aufgeteilt wird.

Informationen und Mitteilungen zum Thema SEPA (nur für Kunden mit Bankabbuchung)
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben haben wir auf das europaweit einheitliche SEPA-Lastschriftverfahren umgestellt. Die erteilte
Einzugsermächtigung wird als SEPA-Basislastschriftmandat mit der im Bescheid angegebenen Mandatsreferenznummer weitergenutzt.


